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Auenwaldhalle in Auenwald 
 

Stärken und Schwächen  
Gemeinde und Ortsteile aus Bürgersicht 
 

STÄRKEN SCHWÄCHEN 
Gute ärztliche Versorgung (Zahnarzt, allge-
mein, Kinderarzt)  

Keine Einkaufsmöglichkeiten in Hohnweiler 

Naturpur/Erholung: Nordic Walking, 
Mountain Bike, Joggen, etc. 

Nachts keine Beleuchtung 

Herrliche geschichtsträchtige 
Landschaft/Natur 

Kein Allgemeinarzt in Hohnweiler (außer 
Phlebologe) 

Schulen, wenig Verkehr, Kindergärten Sendemast/Elektrosmog 
Tolle Kulturvereine Zu wenig geschwindigkeitskontrollen im 

Ortsteil Treilhof 
Gute Partnerschaft Vereine/Schule Alte Gebäude sanieren - Baufälligkeit 
Hohe Wohnqualität keine Einkaufsmöglichkeiten (Lippoldsweiler, 

Hohnweiler, Ebersberg, Däfern) 
Beleuchtung der evangelischen Kirche 
Hohnweiler schafft Mittelpunktsgefühl 

Bauhof könnte im Winter gegen Entgelt 
Dienstleistungen (Schneeräumen) anbieten 

Nicht zu große Ortschaft Einkaufsmöglichkeiten in den Teilorten sehr 
dürftig 

Nachbarschaftliche Verbindungen Geldinstitute 
Veranstaltungen für jedes Alter Schlechte öffentlicher Nahverkerh in den 

Abendstunden und Nachts 
Schöne Landschaft, lebenswert Keine großen Baugebiete erschließen 
Schöne Landschaft, dadurch hoher Erho-
lungswert 

Hundetoilette fehlt 

Gute Sportmöglichkeiten Busverbindungen 
Gute Schneeräumung Leerstehende, heruntergekomme Gebäude 
Gute Mischung zwischen Wohnen und Ar-
beiten 

ÖPNV 

Hier werden sie im Rathaus freundlich und 
persönlich bedient 

Einkaufsmöglichkeit in Lippoldsweiler fehlt 

Toskana in Schwaben Beleuchteter Fußweg von Lippoldsweiler 
nach Unterbrüden fehlt 

Leben in großer Naturnähe Gewerbegebiet trennt Ortsteile Mittel- und 
Unterbrüden 

Gute Schul- und Verkehrsstruktur Kein Zusammengehörigkeitsgefühl der 
Ortsteile 

Freundliche und motivierte Menschen Bürgeranregungen an die Gemeinde bleiben 
unbeantwortet 

Idyllisch, landschaftlich schön gelegen Kinderbetreuung 
Nähe zu Stuttgart Altenpflege 

 



Lebensqualität durch vielseitige Sportmög-
lichkeiten 

Zum Teil eingeschränkte Versorgung-
möglichkeiten in den Ortsteilen 

Landschaft/Umgebung Kein Altenpflegeheim/Betreuung 
Kultur (Vereine) Rollstuhlgerechte Wege 
Gute Infrastruktur Rollstuhlgerechte Toiletten 
Gute Einkaufsmöglichkeiten Kein Raum für Vereinssitzungen 
Gute Arztversorgung Kein Café 
Gute Kindergartenunterbringungen Betreutes Wohnen 
Vereinstätigkeiten Mehrgenerationhaus 
Symphatische Leute Wenige Arbeitsplätze 
Gutes Vereinsangebot und viele Aktivitäten Zu viel Verkehr im Ortskern Hohnwei-

ler/Lippoldsweiler, Lärmbelästiging 
Nähe zur Natur und gleichzeitig zur Region 
Stuttgart 

Sendemast in Lippoldsweiler 

Viele Vereine Verkehrsüberlastung in den Ortsteilen 
Gute Jugendarbeit in Sport, Musik und Kir-
che 

Fehlende Einkaufsmöglichkeiten 

Schöne Natur, gute Luft, idyllisch Zu großzügiger Umgang mit endlicher Flä-
che 

Landschaft (viel Wiese, Bäume, ...) Diskussionskultur im Gemeinderat 
Kleine Dörfer, keine große Stadt Öffentlicher Nahverkehr ausbaufähig 
Landwirtschaft in der Nähe (Hofverkauf) Aktualität Homepage, heutiger Termin nicht 

im Kalender 
Viel Vereine für Jugendliche Schlechte Schulbusverbindungen zum Bil-

dungszentrum 
Freie Natur  Durchgangsverkehr 
Offene Flächen Parkmöglichkeiten Ortsmitte Unterbrüden 
Vereine Engagement in erneuerbaren Energien,. 

Stichwort Ökodorf Auenwald 
Landschaft ist lebenswert und sehr schön Zentralisierung der Einkaufsmöglichkeiten in 

Unterbrüden 
Kleines Paradies, Flora und Fauna erhalten Beklemmungen in der Auenwaldhalle, In-

nensanierung dringend erforderlich, der Vor-
hang ist eine Zumutung 

Gute Einkaufsmöglichkeiten Tourismusförderung 
Wenig Verkehrslärm Omnibusverbindungen 
Rad- und Spazierwege Einkaufen 
Landschaftliche Lage Festplatz am Ebersbergerparkplatz sollte mit 

einem Festbelag präpariert werden 
Radwegenetz Zustand der Verkehrswege ist mangelhaft 
Gutes soziales Umfeld Schlechte Anbindung an Autobahnen 
Hervorragende Lage Pflegekonzept (Landschaftspflege) um den 

Ebersberg (Verbuschung) 
Wunderbare Landschaft zum Wohnen und 
Wandern 

Wasserrohre undicht 

Schöne Landschaft Verkehr in der Talstraße, Parkprobleme 
Burg Ebersberg Sehr unausgewogene Infrastruktur in den 

Teilgemeinden 
Vereine (Vereinsleben) Ortsdurchfahrten 
Partnerstadt (Beaurepaire) Breitbandanschluss 
Gute Versorgung von Kindergärten, Schu-
len, Kleinkindern und Ärzten 

Öffentlicher Verkehrsanschluss 
 
 



Sport- und Freizeitmöglichkeiten Schwacher Gemeinderat, zu viel Selbstdar-
steller 

Aktives Vereinsleben Zu starke Kircheninteressen 
Gute Versorgung für den Alltag Supermarkt in Lippoldsweiler 
Ländlich Belebter Dorfkern, Einkaufsmöglichkeiten 
Angenehme Bürger Erhalt der einzigen Bäckerei in Lippoldswei-

ler 
Interessante Lage für Wohnen und Arbeiten Erhalt der Arztpraxen 
Schloss/Burg Eberserg Parkplatzsituation im Zentrum ungenügend 
Gute Infrastruktur Parkplatzsituation Ortsmitte 
Schöne Landschaft Interkommunale zusammenarbeit ist noch 

ausbaufähig 
Kindergärten Jugendarbeit und Angebote 
Attraktive Lage (Landschaft, Wohnwert) Ländlichkeit ist durch zu starke siedlungsbe-

bauung bedroht 
Grund und Boden von den Eltern übernom-
men 

Mehr Aufenthaltsorte für Jugendliche 

Streuobstwiesen Schlechte Schulbussituation 
Tolle Landschaft Schlechte Busverbindung auch innerhalb der 

Teilorte 
Gute Verkehrsanbindung In einzelnen Teilorten schlechte Versorgung 

mit Dienstleistungen 
Überschaubare Gemeinde Sauberkeit (privat) oft mangelhaft, z.B. nach 

Sylvester oder 1.Mai 
Landschaftlich sehr schöne Gegend Alte Ortskerne haben ihren Charakter verlo-

ren 
Gute Infrastruktur Zu wenig Arbeitsplätze 
Kindergärten und Schulen in jedem größe-
ren Teilort 

Kein Gesamt-Auenwald erkennbar 

Schöne Gegend Ortsteile ohne Infrastruktur 
Viele Vereine Wenige richtige Identifikationspunkte 
Gute Luft Wenig Selbstbewußtsein für Auenwald 
Schöne Wanderwege Arbeitsplätze 
Sportangebote sind gut Logistik 
Verlängerung der Kindergartenzeiten sind 
gut 

Verkehrsanbindung 

Natur (Schwäbisch-Fränkischer Wald) Kinderbetreuung 
Vereinsleben ist groß Sehr schlechte Straßen 
Gesunde Luft Straßenbeleuchtung 
Wandermöglichkeiten Keine Spielmöglichkeiten für Jugendliche 

ohne Anwohner zu stören (Bolzplätze usw.) 
Busverbindungen sind ok Tourismusaktivitäten = null 
Nähe zu Backnang und Stuttgart, gut er-
reichbar 

Naturpark schwäbisch-Fränkischer Wald ist 
außen vor, z.B. Tag des Waldes 

Schöne Landschaft Fremdenzimmer Werbung 
Gute Infrastruktur Kindergärten/Schulen Keine Lobby für Bürgerhaus (Rathaus), un-

bedingt in Hohnweiler 
Reichhaltiges Vereinangebot Schloss mehr nutzen seitens der Gemeinde 
Wunderschöne Landschaft Internetpräsenz/Darstellung überarbeiten 
Kulturell gut erschlossen, Gruschtelkammer Solarenergie - thermisch und elektrisch för-

dern und öffentlich darstellen 
Aktive und gute Vereine Furchtbar scheußlicher Sendemast 



Überall Hundekot Viel Grünfläche, leben in der Natur 

Gemeindesäckel leer 
Ruhige Wohngegend Zu wenige Übernachtungsmöglichkeiten 
Landschaftliches Umfeld Mehr Tourismus 
Vereinsleben Fehlender Ortskern mit sozialem Zentrum 
Infrastruktur in Unterbrüden Wenig Gatsronomie 
Naturverbundenes Leben und Wohnen Keine Beschilderung von Radwegen 
Handel und Gewerbe Hundekot in Wohngebieten 
Naherholung Zu hohe Friedhofgebühren 
Viele Vereine Verfehlte Trinkwasserpolitik 
Intaktes soziales Gefüge, z.B. Vereinsleben Fehlende Gehwege 
Wirtschaftlich interessanter Standort Keine Spielmöglichkeiten für Kinder ohne 

Anlieger der Spielplätze massiv zu stören 
Landschaftlich reizvoll Verkehrsberuhigung an den Kreistraßen 

durch die Ortsteile 
Erholsame Umgebung Fehlende Spielmöglichkiten für Kinder und 

Jugendliche (Bolzplatz) ohne Störung der 
Anlieger 

Kinderfreundlich Zunehmender Straßenverkehr, Durchgangs-
verkehr (Unterbrüden) 

Schloss Ebersberg Gastronomie (z.B. Biergarten), fehlende 
Kommunikation 

Unterbrüdener Wald Wenige Spielplätze in der Nähe (Mittelbrü-
den) 

Arzt Verbesserungswürdige Verkehrssituation um 
Ortskern in Unterbrüden 

Bäcker/Metzger Offene Potenziale im Bereich der Schnee-
räumung auf Wegen zwischen den gemein-
den 

Verkehrsanschluss Lebensmittelversorgung 
Kirche Schlechter Straßenzustand 
Idyllische Landschaft, hier zu leben hat Er-
holungscharakter 

Verkehrsanbindungen innerhalb der Ge-
meinde 

Schön angelegte Schulen und Kindergärten 
in allen Teilorten 

Manchen Teilorte sind nur noch Wohnstätten 

Gute Vereinsarbeit in allen Teilorten Verkehrsanbindung Bildungszentrum 
Hohe Lebensqualität durch schöne Land-
schaft/Natur 

Treffpunkt für Jugendliche in jedem Ortsteil 

Intaktes Vereinsleben Eigenes Altenheim 
Intaktes Vereinsleben Mehr Industrie 
Naherholung/Landschaft Seniorenwohnheim 
Ruhige Wohngemeinde Bessere Strukturierung/Zusammenarbeit 

zwischen den Vereinen 
Schule, Kindergarten Priorität von Vorhaben (Bau, Ortsverschöne-

rung) festlegen 
Schule, Kindergärten Nicht genug Einkaufsmöglichkeiten des täg-

lichen Bedarfs in den einzelnen Teilorten 
Gute Versorgung in Unterbrüden, Rathaus, 
Läden, Ärzte 

Keine wirklich guten Restaurants und Über-
nachtungsmöglichkeiten, wie zum Beispiel 
Althütte 

Gute Einkaufsmöglichkeiten Beleuchtungen auf Straßen und Gehwegen, 
am Abend eingeschaltet lassen 
 



Viele Freizeitangebote Keine Angebote für Jugendliche /Kinder 
Schönes Wandergebiet Altersentsprechende Spielplätze und Aus-

senbereiche 
Landschaft Häufig zu starkes „Ortsteildenken“ 
Momentane Gemeindeentwicklung (Infra-
struktur) 

ÖPNV am wochende sehr eingeschränkt 

Umwelteinflüsse (Lebenskomfort) Ortsmitten manchmal wenig attraktiv 
Gute Zentralisierung von öffentlichen Ein-
richtungen Richtung Mittelpunkt Unterbrüden 

Leerstehende Gebäude 

Gute Kinderbetreuung in Kindergärten und 
Grundschulen 

Keine Einkaufsmöglichkeiten in Oberbrüden 

Genügend Vereine für Freizeitmöglichkeiten In Oberbrüden gibt es keine Läden zum Ein-
kaufen, deswegen kann man diesen Teilbe-
zirk nicht mehr weiterempfehlen 

Gutes Umweltklima (Luft, Wetter) Keine Einkaufsmöglichkeit in Oberbrüden, 
nur Bäcker 

Obstwiesen Wer denkt an Ältere 
Berge Öffentlicher Nahverkehr 
Landschaftlich schöne, erholsame Gegend Altenheim/Pflegeheim 
Gute Freizeitmöglichkeiten Keine Verbindung der Ortsteile Lippoldswei-

ler und Hohnweiler 
Gute Kindergarten- und Schulmöglichkeiten Keine Einkaufsmöglichkeit in Ebersburg 
Schloss Ebersberg als Erkennungssymbol Zu wenige Arbeitsplätze 
Hoher Freizeitwert (Wälder, Auen, See) Zu wenige Einkaufsmöglichkeiten 
Gute kulturelle Angebote (Gruschtelkammer, 
Kulturkreis) 

Zu wenige Einkehrmöglichkeiten 

Befriedigende Infrastruktur 
Vielseitiges Vereinsangebot 

Negatives Ortsteildenken 

Dörflicher Charakter Schulweg Mittelbrüden (Oberbrüden) nach 
Unterbrüden 

Idylle Durchgangsverkehr Mittelbrüden 
Verkehrsnähe nach Backnang und Stuttgart Die freundliche Personentoilette 
Gewerbefreundlich Gemeinderat ist katastrophal 
Funktionierende Vereine Betreuungsangebot Schulen (Kindergarten 

noch verbesserungsbedürftig) 
Wenig Neubaugebiete Kinderbetreuungsangebote sind nicht gut 

durchdacht, es fehlt die Struktur 
Kinderfreundliche Umgebung/Natur Es werden keine eigenen Ideen im Freizeit-

bereich entwickelt, die zu Auenwald passen, 
keine Hocketse, lieber Weinfest 

Vereinsleben Zu wenig Zusammenhalt zwischen den 
Ortsteilen 

Kindergärten/Schulen Verwaltungsgemeinschaft mit Weißach im 
Tal sollte auf allen Ebenen sein 

Sportangebot Verkehrsanbindung schlecht 
Ärztliche Versorgung Keine optimale Verkehrsanbindung (Bahn, 

Bus, usw.) 
Schöne Landschaft Schlechter Straßenzustand 
Gute Luft Wenige, zu schlecht organisierte Events. 

Mehr Potenzial sollte vorhanden sein 
Liebe Menschen VVS-Anbindung, kein halbstündiger Takt 
Landschaft/Natur Verkehrsanbindung zur südlichen B14 via 

Weißach-Waldrems benötigt Ausbau 



Steuern/Abgaben Vereinsleben 

Busverbindungen innerhalb Auenwalds 
Verkehrsberuhigung (zunehmende Ver-
kehrsdichte) 

Schöne Landschaft 

Keine Lebensmittelversorgung im Bereich 
Lippoldsweiler und Hohnweiler 

Gute Luft Keine Angebote für Vereinsungebundene 
Jugendliche (in allen drei Ortsbereichen nö-
tig) 

Vereinsvielfalt, gutes Angebot Keine Seniorenwohnheime 
Infrastruktur in Ordnung Kein gemütliches Café oder Restaurant für 

Mütter, Jugendliche oder Ältere als Treff-
punkt, eventuell auch Bürgertreff 

Schöne Landschaft Einbindung ausländischer Mitbürger schwie-
rig, Hilfe für Eltern und Kinder 

Natur/Landschaft Querverbindung nach Steinach zum 
Bus/Bahn 

Hoher Wohnwert für Jung und Alt 
Tolles landschaftliches Umfeld, Wälder und 
Wiesen 

Sehr schlechte Straßen im Teilort Oberbrü-
den 

Teilweise gute Infrastruktur/Kinderbetreuung Versorgung/Einkaufen 
Herrliche Landschaft Kein Zentrum 
Infrastruktur Unterbrüden (Banken, Ein-
kaufsmöglichkeiten) 

Altersversorgung 

Industriegebiet Schlechte/gar keine Einkaufsmöglichkeiten 
Schule, Kinderbetreuung Keine Angebote für Ältere, die nicht im Alter 

in die Stadt ziehen 
Vereinsleben Busverbindung Lippoldsweiler - Unterbrüden 
Landschaftliche Reize Infrastruktur (Einkaufen) Lippoldswei-

ler/Hohnweiler 
Kulturelle Veranstaltungen Kinder dürfen Sportplatz mit sanitären Ein-

richtungen nicht benutzen (soll das familien-
gerecht sein)  

Kindergarten und Schule in der Nähe Einkaufsmöglichkeit in Lippoldsweiler, 
Hohnweiler, Däfern und Ebersburg ohne Au-
to katastrophal 

Natur Gastronomie hinkt etwas, jedes Jahr mehr 
Einkaufsmöglichkeitem Zustand der Straßen ist schlecht 
Schöne Landschaft Viele Grundstücke sind ungepflegt 
Gute Infrastruktur (Unterbrüden) Keine Einkaufsmöglichkeiten in der Gemein-

de Lippoldsweiler 
Nähe zur Stadt Ortsteile Lippoldsweiler, Ebersburg, Hohn-

weiler, Däfern Busverbindung Richtung Un-
terbrüden ganz schlecht 

Schöne Landschaft Die Folgen der Entwicklung kann die Ge-
meinde finanziell nicht tragen 

Sehr hoher Freizeitwert Mangelhafte Infrastruktur in den einzelnen 
Teilgemeinden 

Stadtnähe Verkehrsverbindungen zwischen den Teil-
gemeinden 

Nähe zur S-Bahn Fehlende Gastronomie 
Idyllische Umgebung Wald/Obstbaumwiesen Zu viel gleichartige Vereine (zum Beispiel 

Tennis) 



Gute Luft/Erholung Kindertagesstätten, Ganztagesbetreuung ist 
sehr schlecht in Lippoldsweiler und Hohn-
weiler 

Wohnen und Leben in einer schönen Land-
schaft 

Einkaufssituation in Lippoldsweiler und 
Hohnweiler 

Ruhiges Wohnen Imageproblem der Gemeinde (Streitereien 
die nach außen getragen werden) 

Gutes Miteinander Viel unbewohnte alte Häuser in den alten 
Ortskernen 

Gute Anbindung an Backnang Total Zentralisierung von der Brüdenbach 
„Metropole“ 

Gute Versorgung durch Ärzte und Einkaufs-
möglichkeiten 

Noch mehr Einbezug von älteren Menschen 
in das Geschehen in der Gemeinde 

Landschaftliche Idylle Infrastruktur teilweise sehr schlecht 
Ruhe Einrichtungen zu weit voneinander entfernt 
Kindergarten/Schule Für berufstätige Mütter die weiter außerhalb 

von Auenwald arbeiten gibt es keine Ganz-
tagesbetreuung für Kinder. Wichtig wäre 
auch eine durchgehende Betreuung, denn 
wer kann schon vier Stunden Mittagspause 
machen um sein Kind um 12 Uhr vom Kin-
dergarten zu holen und um 14 Uhr wieder zu 
bringen und hierfür mit öffentlichen Ver-
kehrsmittel jeweils noch eine Stunde anfah-
ren 

Einkaufen/Bank/Post Handymasten wirken bedrohlich. Man hat 
Angst um die Gesundheit 

Arzt/Zahnarzt/Apotheke Familien benötigen zwei Autos um alles zu 
erreichen 

Landschaft Zusammenwirken der einzelnen Teilorte 
Naherholungswert Einkaufsmöglichkiten in Oberbrüden und 

Lippoldsweiler 
Freizeit im Aussenbereich Übernachtungsmöglichkeiten 
Gute Infrastruktur Die Gemeinde setzt sich zu wenig dafür ein, 

ihre Bürger vor Handymastenstrahlen zu 
schützen 

Sehr gute Kindergärten In Relation zu anderen Gemeinden zu wenig 
Einbringmöglichkeiten älterer Personen oh-
ne kirchliche Einflüsse 

Gute Grundschule Betreutes Wohnen 
Naherholungsgebiet  
Lehrpfade  
Urlaubslandschaft  
Noch erschwingliche Hauspreise  
Nette Leute  
Sehr attraktive Vereinstätigkeit  
Landschaftlich wunderschön gelegen  
Schloß Ebersberg ist Anziehungspunkt 
(schöne Aussicht) 

 

 


